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Schweizer
Augen» Bibliothek
1. Lqud- dem Dacke der Veit".

Zine ^bellteuerersskluox sus Dibet, von
Vkkelm ktstkiessen.

2. Zsud „l.susbu^eoge»cbild»teo".
Von k. Uaurus Lsrnot, L. lî. kusmHUN,
Vilkelm klatkiessen und ^srtin Vöxeli.

3. Zsud: „^lte 1>erxe»cl»icl»ten".
Xus slteo Oueleu sussmmenxestcllt
von Vilketm ì4»tk!esseu und Martin
Vöxcli.

4 Zsnd: »Der kleine Otto der Lrosse".
kme Lesdiidite sus dem ktittelslter
von? klaurus Lsrnot.

5. Land: „Der Silke rbarreo".
kine /Vben'euerersskluax von kried.
Donsucr.

Ivkrvr I Lckenkt Zureo Lckülei o als ^nerkeouuo?
kür ^utes ketraxeo ein ösu^dleu dieser kreude-

bereitenden „Zàìvcirer-^ zeudbibliotkek".

IBM" preis pro vand nur 40 Koppen. 'WH

?u besieben beim

Verlsz Otto Walter ä.(Z.. Ölten

Ruhiger Schlaf
ist der größte Wohltäter. Wer ein Getränk haben
will, das niemals den Schlaf stört, auch Kindern
vollkommen zuträglich ist, der trinke Kathreiners
Kneipp Malzkaffee.

Das Glück in der Kaffeetasse.

0iie «rat« wsUU
von Hsttod b»ukß

Dieses Verk des
bekannten Duserner-
Dicktsrs empkieklt sick
selbst. deder Ze-
sckenkts erntet koken
Leouss aus der rei-
cken külle seines In-
kaltes. Der kreis des
präcktiZen Zuckes ist
brosckiert kr. 2.2», ^e»

bunden kr. 3.—
^u berieken durck alle
ZuckkandlunZen oder

direkt vom

Vorlog Vtto Voller / oitea

Vor kurzem ist erschienen:

lDsi^i<Si^ Ul^lO lDiSi^Sri
Lclinkten ?ur religiösen öevährung uncl öetätigung
Von peNIa» krsn» Weis»

ktit Zucksckmuck von Kunstmaler Vilkelm Sommer. KI. 8°. ^edes
öändcken brosckiert in reidiem karbizem Ilmsckls^ kr. 2 M, xe»
bunden in elegantem Orizinaleinbsnd kr. 3.75.

I. Zsud: Au» Kiews »ur Huguna. 156 Zeiten.
II. Land î Au» Kiews »ue ^smili«. 144 Zeiten.
III. Land: Au» Kiew« »ur lp?»e,e>. 136 Zeiten.

Die drei neuen Lände von ..Danken und Dienen" besassen sieb mit oraktiscben religiösen fragen von böebstem Inter-
esse, und ?war mit der Iheke und Klarheit. Innigkeit und Kulie. die selion in den Ländeben ..'lieler und l'reuer" ein
köcbster l?eiz^ waren, in den Abhandlungen ..Danken und Dienen" kommt der beständige äuZdUck auf die Ledürk-
nisse und Lorderungen der Oegenwart bin^u. Lo werden die Lände ..Danken und Dienen" dieselbe freudige ^uf-
nabme finden wie ..l'iefer und l'reuer". Dr. D. Albert Knbn 0. L. L.
Wollen wir einem lieben btenscben oder uns selbst eine geistige Oabe sebenken. ..Danken und Dienen" ist eine
(labe, deren Wert bleibt. Wir finden, wie in ..Bieter und 1'reuer" so aueb kier Leiten von wunderbarer Krait
und Würde, voll glükender Diebe des Driesters ?u den Seelen. ..Lekwei^er-Lckule". leiten.

VSI-ISgSâflStSlll SSfl^lgSN >2k.-(Z.
^inslsctslr». WslclsOut, KSIri s. k?tisir>, Strsssdurg i. Sis.
Dureb s 11v Zuckksndluuxen
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KâslìOrfSlSr 1.S^rrnittSlVSrISg 1.U^Srr»
Limigar» I»rö?«»»gsi«s?tvn ?«r «tsn mün«iii«hvi» un«I »«hrikîiic vn

ksckvnuntvrrie»»«, îvrien Q » c, sin«! in unrvrem Verlage vrNSZtli«»,.

VsM. Xnsden p«n»îonst
««

?»Villa 5«. Zssn
krîdourg

(Lection française ciu Lollèxe cantons! Lt. Xticdel)
Anîângeelkueie ^ur Lrlernuax

<i«r tnsn2. Lprscbc. 886

?rgcl>ivo!Ie I.axe. dersumixe Lpiel- u. Lportplstie.

Die Direction.

«»IlIilIlilllIIIIIIIIIIIIllIIIIIINIIIUilIIII

MltilZllUM
»»à interessanter uo8 Isiât»
s»«»iici,vr àîeìkvliv ciurrii

«iedeo

xaraoìiert. 500I?«ferea2.

kSr U»».
U^à,Il»piâà l» l.»»«?» »Z
f^Quoelct ?exso kûclcporìv 783

«I»IIII»»»llIIIIII»«IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII,

llarmoniums
Violinen
lauten
Kitsrron
tdsnàalinen
itsi.dorgeln
Krsmmoplione unch
Platten à

Is. Lsiten
Lrössts ^usv,»lil
in Idioten tnr
jexlicken Lerlsrk.
Katbol. lÄ-cken-
^usil«

Kulsnteöedinxunxen
^sUunxserleick-
terunx. - Katsiox«
Icostenkrei

nu« » co.
i.u?c»i,. 7vmen

und kiiâen

»Isturi«.
Unterricht

Sockel, okne Xopk 140 fr.,
mit Xopt (ttirn. ^u«e. vrü-
sen etc.) 240 fr., llsbickt.
xestopit. 15 fr.. Speckt 8
fr.. kseiLe 6 fr. eie. fuckL-
àkelett 4V fr.. Xatxe 2V
fr.. Hukn 22 fr., bleckt
20 fr.. Xreuivtter 22 fr. etc.
Q. von vur«. ke^.-l^ekrer.

Vlten. 887

.zcnvcnea 5cnut.c"

»lolkerns

Druck-
fachen

billix

V»Ns,
lltt» «àr t.-g
l»t«>>

Kantonsschule St. Gallen

Offene Lehrstellen
Durch Demission sind an der Kantonsschule zwei

Hauptlehrstellen auf Beginn des Schuljahres 1927/21
(2. Mai 1927) zur Wiederbesetzung frei geworden.

1. Lehrstelle für Französisch und mindestens eine
zweite Fremdsprache (Spanisch oder Italienisch
oder Englisch).

2. Lehrstelle für Mathematik an der Handelsab-
teilung.

Bewerber mit abgeschlossener Hochschulbildung
sind ersucht, ihre mit Ausweisen belegte Anmeldung
bis zum 12. Februar dem unterzeichneten Depar/c-
mente einzureichen. Der Gehalt beträgt bei 25 Wo-
chenstunden 7599—10,999 Fr. Pensionskasse mit
Maximalpension von 6999 Fr. nach dem 65. Alters-
jähr.

St. Galle», 25. Januar 1927.

St. Gallisches Erziehungsdepartement.

KsntcznslSS

lehrer-Seminar
öexinn des n»ci>8ter> Lcbul-
jsbres: 27. /tpri! >927. ^uk-
nakme » I^rüknnxen : 8. nncl
9. T^piöl. ^nineläunxen bis
spätestens 15. Vii i-?
Dm imkere Auskunft wer ^ z

man sick an cüe

Semmardt'reîtron

kk»VWSkk l!.MVKSS
opriscaris idlsrirvi'

projeletîons Apparate
Kpiâissstops — hinos
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